
Auftakt der Pro Sprint Serie in Wallisellen  

Sven Riederer gewinnt bei der ersten Auflage des von ihm initiierten Triathlons 
in Wallisellen vor Ruedi Wild. 
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Sven Riederer feiert seinen Sieg. 

In einem engen Rennen konnten sich Riederer und Wild nach dem Radfahren vom 
Rest des Feldes absetzen. Beim letzten Anstieg gelang es Riederer schliesslich, 
seinen direkten Konkurrenten etwas Zeit abzunehmen und so mit vier Sekunden 
Vorsprung das Rennen für sich zu entscheiden. Da Riederer zudem Mitinitiator des 
ersten Walliseller Triathlons ist, war dies ein wichtiger Saisonauftakt in doppelter 
Hinsicht. Im Sprint um Platz drei konnte sich Andrea Salvisberg gegen Marc-Yvan De 
Kaenel durchsetzen. 

Bei den Frauen war die Deutsche Svenja Bazlen die deutliche Siegerin. Sie kam mit 
49 Sekunden Vorsprung vor Sarah Schütz ins Ziel. Auch die zweitplatzierte Schütz 
lieferte ein starkes Rennen. Den dritten Platz erreichte Ruth Nivon Machoud, die 
während des Radfahrens mit einem defekten Lenker zu kämpfen hatte, durch einen 
starken Lauf jedoch noch zwei Plätze gutmachen konnte. 

Beim ersten Rennen der Saison ging es gleich richtig zur Sache. So lässt Riederer 
als glücklicher Sieger wissen, dass "das Rennen härter als erwartet war". Als 
Mitorganisator des Triathlons stand er nicht nur sportlich, sondern auch 
organisatorisch unter Hochspannung und zeigte sich nach dem Rennen deutlich 
erleichtert. Athleten wie auch Zuschauer hätten ihm bereits ihre Zufriedenheit 
bekundet.  

Der 1. Glatt Walliseller Triathlon darf als guter Beginn einer angestrebten festen 
Grösse im Walliseller Sportkalender bezeichnet werden. Er wurde von den 
insgesamt fast 550 Teilnehmern gut aufgenommen, die Stimmung bei den Aktiven 
und beim zahlreichen Publikum war ausgezeichnet. Auch wenn es noch einige 
„Kinderkrankheiten“ auszumerzen und Verbesserungen anzubringen gilt, das 
Konzept hat sich bewährt und ist eine gute Grundlage für den 

                                  2. Glatt Walliseller Triathlon am 17. April 2011!  

Das OK freut sich heute schon, die Teilnehmer wieder begrüssen zu dürfen.  


